
Die Tulpen (Tulipa) bilden eine 
Pflanzengattung aus der Familie 
der Liliengewächse.   
Die Heimat der Tulpen reicht von 
Nordafrika über Europa bis Mit-
tel- und Zentralasien. Ihr Haupt-
vorkommen war im südöstlichen 
Mittelmeerraum, Türkei, Afgha-
nistan, Turkestan (Kaukasus).
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Die Grüne Bohne, Gartenbohne, 
Prinzessbohne, Vizebohne oder Kenia-
bohne genannt, ist eine Nutzpflanze aus 
der Familie der Hülsenfrüchtler.
Die ältesten Funde stammen aus Peru 
von vor 8000 Jahren und wurde im 16. 
Jahrhundert durch die Spanier nach Eu-
ropa gebracht, wo sie die Ackerbohne 
(Dicke Bohne) stark zurückdrängte.



Geranien (umgangssprachlich) = Pelar-
gonien (Pelargonium), sind eine Pflanzen-
gattung aus der Familie der Storchschna-
belgewächse. 
Die meisten Pelargonium-Arten wachsen 
in Südafrika und Namibia (also zur Kap- 
flora - Capensis - gehörend). Die restlichen 
Arten kommen im tropischen Afrika, Vor-
derasien und Australien sowie auf einigen 
Inseln im Indischen Ozean vor.



Die Zitrone, Citrone oder Limone 
(von arabisch laimun für  „Zitrone“) ist 
die etwa faustgroße Frucht des gleich-
namigen Baumes aus der Gattung der 
Zitruspflanzen (Citrus).
Kultiviert wurde die Zitrone ursprüng-
lich in Sizilien und Spanien.



Die Orange, nördlich der Mainlinie 
auch Apfelsine genannt, ist ein immer-
grüner Baum, im speziellen wird auch 
dessen Frucht so genannt, gehört zur 
Gattung der Zitruspflanzen (Citrus) und 
stammt aus China oder Südostasien, 
wo sie aus einer Kreuzung von Manda-
rine (Citrus reticulata) und Pampelmuse 
(Citrus maxima) entstanden ist.



Die Tomate (Solanum lycopersi-
cum), im Osten Österreichs fast im-
mer Paradeiser (seltener Paradies-
apfel) genannt, ist eine Pflanzenart 
aus der Familie der Nachtschatten-
gewächse.
Die wilde Tomate stammt aus 
Mexiko und Mittelamerika.



Die Gurke (Cucumis sativus) 
ist eine Art aus der Familie der 
Kürbisgewächse.
Die Heimat der Gurke liegt 
wahrscheinlich in Indien, wo sie 
um 1500 v. Chr. domestiziert 
wurde.



Die Paprika (Capsicum), um-
gangssprachlich auch als Chili, Pe-
peroni oder Pfefferoni bezeichnet 
(siehe Etymologie), gehört zur  
Familie der Nachtschattengewächse 
(Solanaceae). 
Der Ursprung der Paprikaarten und 
-sorten ist Mittel- und Südamerika.
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Die Fuchsien (Fuchsia) sind eine 
artenreiche Gattung in der Familie 
der Nachtkerzengewächse (Ona- 
graceae).
Zu dieser Gattung gehören etwa 
100 Arten, von denen die meisten 
aus den Bergwäldern Mittel- und 
Südamerikas stammen. Einige we-
nige Arten kommen auf Tahiti und 
in Neuseeland vor.
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Blumenkohl stammt von der in 
Kleinasien beheimateten Urform 
Brassica oleracea var. Er wurde 
schon im 6. Jahrhundert erwähnt. 
Die Venezianer brachten die Samen 
im Mittelalter aus der Levante nach 
Italien.
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Die Kartoffel (Solanum tuberosum), 
ist eine Nutzpflanze aus der Familie 
der Nachtschattengewächse (Solana-
ceae). Die heute kultivierten Kartoffeln 
stammen von Sorten ab, die in den 
Anden vom westlichen Venezuela bis 
nach Argentinien und der Insel Chiloé 
bzw. dem Chonos-Archipel im Süden 
von Chile vorkommen.



Der Ginkgo oder Ginko (Ginkgo 
biloba; deutsch auch Silberpflau-
me, Fächerblattbaum oder Fächer-
baum) ist eine als „lebendes Fossil“ 
bekannte Baumart.
Der Baum stammt aus Ostasien, wo 
er auch wegen seiner Samen oder 
als Tempelbaum kultiviert wird; er 
wurde von holländischen Seefah-
rern aus Japan nach Europa ge-
bracht.



Hopfen (botanisch Humulus) ist eine 
Pflanzengattung aus der Familie der 
Hanfgewächse. Ursprung und Beginn 
des Hopfenbaues in Deutschland ist 
mit letzter Sicherheit nicht bekannt. In 
seiner Wildform wurde der Hopfen als 
aromatische Pflanze bei den alten Kul-
turvölkern der Babylonier und Ägypter 
für die Bierbereitung geschätzt.
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Die Magnolien (Magnolia) sind 
eine Pflanzengattung in der Familie 
der Magnoliengewächse (Magnolia-
ceae). Magnolien sind Sträucher oder 
Bäume, die sommer- oder immergrün 
sind. Einige Magnolien-Arten und ihre 
Sorten sind beliebte Ziergehölze. Sie 
umfassen etwa 230 Arten, die aus 
Ostasien und Amerika stammen.



Mit Weizen wird eine Reihe von 
Arten der Süßgräser (Poaceae) der 
Gattung Triticum L. bezeichnet. Er 
wird ca. 0,5 bis 1 m hoch, der Halm 
ist rundlich.
Ihr Herkunftsgebiet ist der vordere 
Orient. Dinkel ist ein Vorfahre des 
Weizen und kommt aus Südwest-
asien.
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Durch die Plakat-Aktion der Gruppe bildender Künstlerinnen pickArt e.V. wird der 
öffentliche Raum zum Ausstellungsort. Es werden verschiedene Obst- und Gemü-
sesorten, Schnittblumen, Gartenpflanzen und Gehölze gezeigt, die aus unserem 
Alltag nicht mehr wegzudenken sind und teilweise typisch deutsch anmuten. Ein 
begleitender Sachtext verweist auf ihre ferne Herkunft, wodurch die Aktion zum 
Nachdenken über unsere Beziehung zu Fremdem anregen kann.
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